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Seit 1993 wird das TOP 100-Siegel 
für besondere Innovationskraft an 
mittelständische Unternehmen 
vergeben. Mentor von TOP 100 
ist der Wissenschaftsjournalist 
Ranga Yogeshwar. Projektpartner 
sind die Fraunhofer-Gesellschaft 
zur Förderung der angewandten 
Forschung und der BVMW 
(Bundesverband mittelständische 
Wirtschaft).
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Wir sind 
Innovations-
Champion
Altes loslassen und Neues wagen: Innovative 
Mittelständler wie TMP haben keine Angst vor dem 
Wandel, sondern begreifen ihn als Chance. Dafür 
wurden wir bei der 27. Runde des Innovations-
wettbewerbs TOP 100 ausgezeichnet. In dem wis-
senschaftlichen Auswahlverfahren mit insgesamt 
120 Prüfkriterien überzeugten wir besonders in 
der Kategorie „Innovationsförderndes Top-
Management“. Alle teilnehmenden Unternehmen 
mussten darlegen, wie sie Innovationsprozesse im 
Unternehmen organisieren, wie sie das Arbeitsum-
feld der Mitarbeiter gestalten, damit diese kreativ 
sein können, und welche Innovationsstrategien sie 
verfolgen. Mehr Infos: www.tmp-online.de/news/
artikel/top-100

Bernhard Helbing, geschäftsführender Gesellschaf-
ter, André Leffler, Leiter Vertrieb und Kalkulation 
und Tobias Kern, Leiter Service und Montage   
(v.l.n.r.) freuen sich über die Auszeichnung.

Innovation und Digitalisierung sind wichtige Schlüssel zum Erfolg, deshalb 
fördert das Management von TMP Initiativen und Kooperationen, die unser 
Unternehmen nach vorne bringen. Mit dem Onlineshop FertigFenster.de 
und dem TMP Zubehör-Shop entwickeln wir den E-Commerce zu einem 
starken Vertriebskanal, sowohl im Bestands- als auch Neukundenge-
schäft. Gleichzeitig setzen wir auf neue Technologien: ob bei Produkten 
(Vakuum-Isoliergläser) in der Fertigung (Exoskelette) oder in der täglichen 
Zusammenarbeit (Microsoft Teams). Unser Unternehmen, unsere Mitar-
beiter, unsere Kunden und Partner – wir alle profitieren von dieser starken 
Innovationskultur!

Fit für die ZukunftÜber TOP 100
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Am 25. Oktober 2019 wurden wir in Frankfurt am Main 
in der Kategorie „Nachhaltige Strategieumsetzung“ 
mit dem Bundes-Strategiepreis geehrt. Unsere zukünf-
tigen Geschäftsführer Tobias Kern und André Leffler 

haben 2009 jeweils eine Ausbildung zum Strategie-
berater abgeschlossen. „Strategie ist die Kunst sich zu 
kratzen, bevor es juckt“, formulierte Leffler in seiner  
Dankesrede.

Editorial

Neues bei TMP

30 Jahre TMP, 25 Jahre Durchblick - das sind WIR
Wer hätte vor einem Jahr gedacht, dass das Jahr 2020 durch ein un-
sichtbares Virus geprägt wird? Veränderungen dieser Art kamen in 
unseren Zukunftsgedanken nicht vor.
Nur noch Wachstum und immer mehr!
Wir haben erfahren müssen, eine Dauer-Parkkarte gibt es dafür nicht. 

Nun können wir philoso-
phieren, was richtig oder 
falsch entschieden wur-
de, was wahr oder un-
wahr ist. Fest steht, eine 
Prognose abzugeben, 
was in einem Jahr ist, 
wäre genauso ungenau, 
als würde man sagen, 
zum Jahreswechsel liegt 
ein Meter Schnee. Die 
Welt hat sich und sie wird 
sich weiter ändern. Indi-
zien dafür gibt es viele. 
Insekten sterben, weil die 
Lebensgrundlagen verlo-

ren gegangen sind. Neue Arten werden in unseren Gebieten heimisch. 
Es sind nicht nur die Nilgänse, die plötzlich in unserer Region sogar 
überwintern. Es ist nicht nur das Taubenschwänzchen, ein Insekt was 
im Volksmund auch Kolibri-Schwärmer genannt wird, welches wir 
öfter entdecken. Diese Beobachtungen machen wir, weil aktuell auf 
Grund der Klimaerwärmung viele neue Arten in immer nördlicheren 
Gebieten erfolgreich überwintern können.
Was hat das alles mit uns zu tun? Sehr viel. Wir haben uns darauf 
einzustellen – als Menschen. Denn die Natur braucht uns Menschen 
nicht. Wir Menschen brauchen die Natur und zwar eine funktionie-
rende, eine gesunde Natur. Wir alle tragen eine hohe Verantwor-
tung für das Morgen und Übermorgen. Investitionen, die wir als 
TMP vor drei oder vier Jahren angestoßen haben, würden wir diese 
Schritte heute auch gehen? Ich sage JA. Wir haben gerade in den  

vergangenen Monaten erfahren können, dass gut gestaltete Räu-
me und modernste Technik – natürlich immer in Verbindung mit 
engagierten Menschen – überlebenswichtig sind. Funktionierende 
digitale Konferenzen schaffen enorme Freiräume und führen zur 
Einsparung von begrenzt zur Verfügung stehenden Ressourcen. 
Diese Veränderung in unserem Unternehmen ist in vollem Gange. 
In den Gesprächen, die ich mit unseren Mitarbeitern geführt habe, 
die von Anfang an für TMP schaffen, wurde mir bewusst, was wir alle 
gemeinsam in dieser Zeit erreicht haben. Ja, wir standen im August 
1992 vor einem Abgrund. Wir haben ihn überwunden – gemeinsam. 
Heute stehen wir in der Reihe der 10 größten Branchenunterneh-
men in Deutschland.
In dem Büchlein Querbeet finden Sie unsere Erkenntnisse aus 
30 Jahren Unternehmensgeschichte. TMP – das sind WIR. Unser 
Unternehmen zählt seit diesem Jahr sogar zu den TOP 100 – den 
innovativsten mittelständischen Unternehmen Deutschlands. Das 
darf uns stolz machen. Diese Auszeichnung im 30. Jahr unseres 
Bestehens wird uns animieren, die zweifelsfrei noch vorhandenen 
Schwachstellen in den Unternehmensbereichen offenzulegen und 
Lösungen zum Nutzen unserer Kunden zu finden. Das ist unsere 
zentrale Aufgabenstellung, heute und in der Zukunft. Daran werden 
wir gemessen.
Bei alledem dürfen wir das „Menschsein“ nicht aus den Augen ver-
lieren. So habe ich versucht TMP zu entwickeln. Dass ich dabei nicht 
alle begeistern konnte, das ist nun mal so.
Danke für die schöne TMP Zeit, die ich mit Ihnen als Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und unseren Partnern erleben durfte. Ich 
habe in dieser Zeit viele wunderbare Menschen an meiner Seite 
schätzen gelernt.

Bleiben Sie gesund.

Foto: © Jacob Schröter

TMP erhält Bundes-Strategiepreis 2019

Tobias Kern, Bernhard Helbing und André Leffler 
erhielten die Auszeichnung von Georg Rohde (v.l.n.r.).

Glückliche Gesichter bei den leitenden TMP-Mitarbeitern.

Die Auszeichnung ist Lob und Anerkennung für alle 
Mitarbeiter im 30. Jahr unseres Bestehens, freute sich 
Bernhard Helbing. Das zeigt, dass der Unternehmens-
leitspruch „Der Erfolg des Ganzen erwächst aus der 

Bereitschaft des Einzelnen, Verantwortung zu über-
nehmen“ nicht nur auf dem Papier steht, sondern 
auch täglich gelebt wird.
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Mit einer Hüpfburg und Trampolinspringen war die Ein-
weihung auch für die Jüngsten ein echtes Highlight.
Die Kalthalle verfügt über 1.200 m2 Lagerfläche und 
dient zur Zwischenlagerung von fertig gestellten  

Aufträgen. Dort können die Bauelemente geschützt vor 
Wind, Wetter und Sonne so lange stehen, bis sie benöti-
gt werden. Bisher haben wir hierzu zwei weiter entfernte 
Außenlager genutzt. Durch diese Verlagerung können 

wir jetzt pro Jahr 200 Stunden Arbeitszeit und etwa drei 
Tonnen CO2 einsparen.
Eine Besonderheit ist das Entwässerungssystem. 
Wir sammeln das Regenwasser in sogenannten  

„geschlossenen Rigolen“ mit einem Fassungsvermögen 
von 65.000 Litern und nutzen es zur Bewässerung eines 
neu angelegten Obstgartens (siehe auch Seite 12).
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Bad Langensalza: Strahlend blauer Himmel und ange-
nehm warme Temperaturen – besser konnte das Wetter 
am 12. Oktober 2019 in Bad Langensalza nicht sein. Mit 
einem kleinen „Oktoberfest“ haben wir im Wohn- und 

Gewerbegebiet „Zum Homburger Felde“ unsere neue 
Logistikhalle eingeweiht. Viele Mitarbeiter und Anwoh-
ner aus der Region nutzten die Gelegenheit, um sich 
die neue Halle mit Partnern und Kindern anzusehen.  

Neue Lagerhallen erleichtern die Logistik

Sebastian Constien (Landrat Landkreis Rostock), Tobias Kern (Leiter Service und Montage), Andreas Schneider (Niederlassungslei-
ter Groß Wokern), Nico Knuth, Wehrführer Freiwillige Feuerwehr Groß Wokern, Mike Tessin, Kreisbrandmeister Landkreis Rostock.

Der Musikverein Kammerforst sorgte in Bad Langensalza für zünftige Unterhaltung. Viele Mitarbeiter und Anwohner kamen mit ihren Angehörigen zum TMP Oktoberfest.

Groß Wokern: Bereits Mitte 2019 haben wir am 
Standort in Groß Wokern eine neue Lagerhalle 
gebaut und in Betrieb genommen. Auf einer Flä-
che von 800 m2 können die fertigen Produkte bes-
ser vor Witterungseinflüssen geschützt werden. 
Gleichzeitig sparen wir so Verpackungsmaterial ein 
und schonen die Umwelt. Die Investitionssumme 
betrug 250.000 Euro. „Damit können wir unseren 
Kunden einen noch besseren Service bieten sowie 
flexibler und wetterunabhängiger bei der Lieferung 
und Montage arbeiten“, freut sich Niederlassungs-
leiter Andreas Schneider. Davon profitiert auch das 
Stammwerk in Bad Langensalza. Bauelemente, die 
in Thüringen hergestellt werden und für den Berli-
ner Raum vorgesehen sind, können wir hier vor der 
Auslieferung zwischenlagern.
Zu einem ganz besonderen Zweck wurde unsere 
Halle im Januar 2020 genutzt. Die freiwillige Feuer-
wehr Groß Wokern bekam ein lang ersehntes neues 
Löschfahrzeug und wollte die offizielle Übergabe in 
einem ansprechenden Rahmen feiern. Da zwischen 
den Kameraden der FFW und TMP bereits seit lan-
ger Zeit traditionell ein gutes Verhältnis besteht, 
hat Andreas Schneider sofort zugesagt als die An-
frage kam. Am 11. Januar konnten zahlreiche Gäste 
aus Wirtschaft, Politik und der Nachbarschaft den 
neuen „LF20“ besichtigen. 

Eine argentinische Delegation aus Montecarlo war im letzten Sommer zu 
Besuch bei uns. Hintergrund war eine Freundschaftsvereinbarung, welche 
die Kurstadt Bad Langensalza am 30. August 2019 mit den Südamerikanern 
unterzeichnete. Nach einer Führung durch die Produktion und der Vorstel-
lung des Unternehmens interessierten sich unsere Gäste besonders für 
die Personalakquise, Mitarbeiterbindung und die aktuelle Ausbildungssi-
tuation.
Ein Gegenbesuch ist schon geplant. „Das ist für uns schon deshalb sehr 
interessant, weil es dort eine Hochschule gibt, in der auch deutsch gespro-
chen wird. Das könnte eine Basis für einen langfristigen wirtschaftlichen 
Austausch bieten“, sieht Serviceleiter Tobias Kern einen wichtigen Vorteil. 
Mit der Niederlassung im litauischen Ukmerge hat TMP bereits gute inter-
nationale Erfahrungen gemacht.

Kontakte nach Argentinien

Tobias Kern (3.v.r.) betreute die argentinische Delegation.
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Seit dem Frühjahr 2019 können unsere Kunden den 
passenden Insektenschutz für ihre Fenster und Bal-
kontüren ganz einfach selbst online konfigurieren und 
bestellen unter:

shop.tmp-online.de/insektenschutz/ 

Sie brauchen nur ihre Auftragsnummer für bereits von 
TMP eingebaute Fenster und Türen einzugeben. Ein Auf-
maß vor Ort ist nicht notwendig, da bereits alle Maße 
in unserem System hinterlegt sind. Das betrifft alle Auf-
träge zurück bis in das Jahr 2003. Die Kunden finden die 
Auftragsnummer ganz einfach in jedem Fenster.

Die Bezahlung der ausgewählten Produkte erfolgt be-
quem online via PayPal oder Kreditkarte. Wir fertigen 
dann den Auftrag individuell an und schicken alles 
montagefertig zum Kunden nach Hause. Für die ein-
fache Montage bietet TMP hilfreiche Youtube-Videos. 
Das neue Online-Angebot ist ein echter Mehrwert für 
den Kunden und trifft auf große Resonanz.
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Christian Hirte zu Besuch
Der damalige Mittelstandsbe-
auftragte der Bundesregierung 
und Parlamentarische Staats-
sekretär beim Bundesminister 
für Wirtschaft und Energie MdB 
Christian Hirte besuchte uns im 
Juni 2019. Im Gespräch forderte 
Bernhard Helbing von der Politik 
Nachbesserungen insbesondere 
in den Bereichen der öffentli-
chen Vergabepraxis sowie bei 
der Förderpolitik. „Der direkte 
Austausch mit Unternehmen ist 
für die Politik sehr wichtig. Nur 
so können wir politische Ent-
scheidungen oder etwa die För-
derpraxis des Bundes bewerten 
und Impulse aufgreifen“, betonte 
Hirte.

Im Frühjahr 2019 erhielten auch unsere Dienstwagen ein neues Aussehen. Jürgen Fischer konnte sich als Erster 
darüber freuen.

Aufgefrischtes Corporate Design

TMP Zubehör-Shop für maßgeschneiderten Insektenschutz

Die maßgeschneiderten Insektenschutzgitter können die Kunden selbst ganz 
einfach einsetzen.

Unser Corporate Design ist sozusagen das Gesicht 
von TMP und spielt insbesondere im Marketing eine 
entscheidende Rolle. Ein einheitliches, modernes Er-
scheinungsbild in allen Kommunikationskanälen ist 
wichtig für einen starken Markenauftritt. 2019 haben 
wir das Logo vereinfacht und das sogenannte Stan-
dard-Logo in den Vordergrund gerückt. Es kommt 
jetzt auf allen neu gestalteten Werbemitteln, auf der 
Webseite, in Präsentationen etc. zum Einsatz. Detail-
lierte Infos zur Verwendung von Schriften, Farben 
und Logo bietet unser TMP Styleguide auf :

www.tmp-online.de/presse/

Bei Fragen steht unser Marketing-Team gern zur 
Verfügung.

Kontakte zur Politik
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„Schlüsseldienst Henning“ – das ist vielen Bad Langensalzaern 
seit fast drei Jahrzehnten ein Begriff. Um das Traditionsunterneh-
men vor der Schließung zu bewahren, hat TMP sich dazu entschie-
den, das Unternehmen weiterzuführen.
Unser Mitarbeiter Detlef Möller (Kunststofffertigung) und Rainer 
Henning sind seit dem 1. September 2019 gemeinsam als Sicher-
heitstechniker tätig. Seit Anfang 2020 unterstützt unser Auszu-
bildender Ronny Billhardt (Fertigungsmechaniker) das Team als 
zukünftiger Leiter.

TMP erweitert Serviceangebot: Schlüsseldienst

Als „Praktiker“ hielt unser Betriebsleiter Jörg Wellen-
dorf im Juni 2019 einen Vortrag auf der VFF-Fachtagung 
„Normung und Technik“. Dabei sprach er über das The-
ma „Umfang und Ausführung der Werkstatt-, Montage-
planung und Dokumentation aus Sicht des Kunststoff-
herstellers“. Am Ende eines Bauvorhabens soll eine 
Auftragsakte zur Verfügung stehen, die schnell und 
nachvollziehbar alle Absprachen dazu beinhaltet. Den 
aktuellen Weg zur vollständigen Dokumentation stellte 
er am Beispiel eines TMP Bauvorhabens dar.
Wellendorf erläuterte die einzelnen Schritte der Be-
arbeitung mit Hinweisen über die genaue Herange-
hensweise bei der Dokumentierung und wie die Daten 
nachvollziehbar abgelegt werden. Er gab auch einen 
Ausblick, wie zukünftig verschiedene Informationen di-
rekt an den Bauelementen mitgeführt werden können. 

Die Referenten der Fachtagung (v.l.n.r.): 
Gerhard Lehner, Prof. Christian Niemöller, Prof. Dr. Martin Spitzner, Christian Anders, 
Frank Koos, Markus Christoffel, Jörg Wellendorf und Knut Junge (Foto VFF)

VFF-Tagung mit TMP Praxiserfahrungen 
Dazu zählen:

- 	 QR- oder Barcode mit 
	 Verknüpfung zu den 
	 Auftragsdaten

- 	 Chip im / am Fenster, der 
	 Informationen zur 
	 Verfügung stellt 
	 (siehe auch Seite 10,
	 Recycling-Workshop)

- 	 BIM-Werkzeuge zur 
	 Planung und 
	 Nachvollziehbarkeit der 
	 Entwicklungsschritte

Im Mai 2020 liefen bei TMP die ersten praktischen Ar-
beiten für eine neue Technologie bei Fenstergläsern 
an. Dabei handelt es sich um eine besondere Art von  

Vakuum-Isoliergläsern. Sie sollen perspektivisch die 
derzeit am meisten genutzten Zwei- und Dreifach-
verglasungen bei den Fensterscheiben ergänzen bzw. 

je nach Anwendung ersetzen. „Mehr-
fachverglasungen sind aufgrund ihrer 
geringen Wärmedurchgangszahlen bei 
der Energieeinsparung zwar schon sehr 
effektiv, haben aber den Nachteil, dass 
sie durch die vielen Glasflächen sehr 
hohe Gewichte erreichen können. Va-
kuumgläser sind bei vergleichbaren und 
oft auch besseren Isoliereigenschaften 
deutlich leichter“, erklärt Sebastian 
Koch (Leiter Qualität und Prozessorga-
nisation).
Das Vakuum-Isolierglas „Fineo“ besteht 
aus zwei mindestens 3 mm dicken 
Glasscheiben, die jeweils eine hochi-
solierende Beschichtung erhalten und 
durch eine Vakuumschicht von 0,1 mm 
voneinander getrennt sind. Die größte 
Besonderheit dabei ist: Der Glasver-
bund besitzt keine Evakuierungsöffnung 
und keine Dichtungen, sondern wird im 
Produktionsprozess anorganisch auf-
einander geschmolzen. Da so keine 
Vakuumverluste auftreten, bleibt der  
Wärmedämmwert auch nach Jahr-
zehnten konstant. 
Das Projekt gehört zur  
Förderinitiative „Solares Bau-
en/Energieeffiziente Stadt“ des  
Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Energie. Zusammen mit dem 
Fraunhofer-Institut sowie weiteren Part-
nern aus der Industrie untersuchen wir 
verschiedene Fertigungsmöglichkeiten 

von Vakuum-Isolierglas-Fenstern. „Wir sind stolz da-
rauf, dass wir hier technische Lösungen gefunden ha-
ben, die den geltenden Normen entsprechen. Auf dem 
Weg dahin gab es einige Herausforderungen, die es zu 
meistern galt“, berichtet Sebastian Koch.

Ein weiteres aktuelles Forschungsprojekt an dem wir 
beteiligt sind, 
ist die Entwick-
lung eines Exo-
skelettes. So 
bezeichnet man 
mechanische 
Stützstrukturen, 
die Mitarbeiter 
bei schweren 
körperlichen Ar-
beiten entlasten 
sollen. Die  Ge-
sundheit unserer 
Mitarbeiter ist 
ein hohes Gut 
und wir wissen, 
dass die Arbeit 
mit schweren 
Elementen zu 
Beschwerden 
führen kann. Ein 
Beispiel: Eine 
zweif lügel ige 
Balkontür wiegt ca. 100 kg – dieses Gewicht fordert den 
vollen körperlichen Einsatz bei Fertigung, Transport und 
Montage. Mit der Teilnahme  an „Exo4LogiProd“ leisten 
wir einen Betrag dazu, dass die Arbeit in industriell ge-
prägten Unternehmen in Zukunft weniger körperlich 
belastend ist – durch den Einsatz intelligenter, innova-
tiver Technologien. 

Vakuum-Isoliergläser und Exoskelette – wir forschen mit

Wir haben ein Testfenster in unseren TMP Wintergarten eingebaut. Sebastian 
Koch beobachtet, wie es dort seinen Zweck erfüllt.

Exoskelette erleichtern schwere 
körperliche Arbeiten.

Neues bei TMP
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Schlüsseldienst Henning und TMP arbeiten jetzt zusammen.
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Trotz Corona hatten wir am Stammsitz in Bad Langen-
salza in diesem Frühjahr einen Grund zur Freude: Anfang 
April 2020 konnten wir unser neues Gebäude „Faszina-
tion Fenster und Türen“ komplett beziehen. Wir nennen 
es auch kurz „POS“, da hier die Bereiche Planung, Orga-
nisation und Schulung beheimatet sind. Unsere Teams 
Verkauf und Bauplanung haben sich in ihrem neuen 
Zuhause bereits jetzt sehr gut eingelebt. 
Die insgesamt 70 Arbeitsplätze sind ergonomisch kon-
zipiert und mit modernstem technischem Equipment 

ausgestattet. Die neuen Räumlichkeiten bieten ausrei-
chend Platz für geplante und spontane Meetings aber 
auch Rückzugsmöglichkeiten. Für die kurze Pause oder 
ein energiespendendes Nickerchen zwischendurch gibt 
es einen eigenen „Power-Napping-
Room“. Die drei neuen Bespre-
chungsräume tragen die Namen 
der Gärten unserer schönen Hei-
matstadt: Japanischer, Botanischer 
und Rosengarten. 
Das Highlight im neuen Gebäude 
ist unser großer Multifunktions-
raum „Panorama“, den wir mit 
modernster Präsentationstechnik 
ausgestattet haben. Hier können 
regelmäßige Weiterbildungsveran-
staltungen mit bis zu 100 Teilneh-
mern stattfinden. Dank der neuen 
Technik können Teilnehmer auch virtuell alle Vorträge 
vor Ort bestens mitverfolgen. 

Verantwortlich für den Bau war das Architekturbüro 
PlanKopf aus Erfurt, die Inneneinrichtung übernahm 
die Werbeagentur Papenfuss aus Weimar. Mit „Faszina-
tion Fenster und Türen“ haben sie die perfekte Kombi-

nation aus Wohlfühlatmosphäre und Funktionalität für 
produktives Arbeiten geschaffen. 
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Das Team Marketing im Portrait
Sie hat wohl fast jeder schon 
einmal gesehen. Auf jeden Fall 
zur Jahresabschlussfeier im 
Kultur- und Kongresszentrum 
in Bad Langensalza. Denn Ju-
lia Hecht und Jessica Wolfert 
organisieren diese Veranstal-
tung jedes Jahr und sorgen für 
einen reibungslosen Ablauf. 
Die Planung und Umsetzung 
von Events ist natürlich nur 
eine Aufgabe des Teams unter 
der Führung von Marketing-
leiter Tobias Helbing. Er über-
nahm die Funktion 2018 und  

verantwortet seitdem die vielfältigen Aufgabenbereiche: 
von der Analyse des Marktes über die strategische Pro-
duktplanung bis hin zur Umsetzung sämtlicher Kommu-
nikationsmaßnahmen.
Langweilig wird es im Marketing Team nie, so viel ist si-
cher. Werbeartikel organisieren, Prospekte erstellen, die 
TMP Homepage auf dem aktuellsten Stand halten und 
weiterentwickeln, Newsletter planen – die Liste der täg-
lichen Aufgaben ist bei allen Teammitgliedern lang. Und 
dabei muss immer noch genügend Raum für Inspiration 
und Kreativität bleiben. Tobias Helbing setzt deshalb 
verstärkt auf digitale Projektmanagement-Tools, die für 
mehr Übersicht und Effizienz sorgen. Bei der Pressear-
beit ist die „Presseagentur Fakt“ (siehe auch Seite 7) seit 
vielen Jahren ein zuverlässiger und kompetenter Partner.

Neues Bürogebäude für die moderne Arbeitswelt

Eine Besonderheit ist der Partnerbereich Objekte:
Durch die Umstrukturierung möchten wir uns wieder 
zunehmend auf das Objektgeschäft im Bereich Neu-
bau und in der Sanierung spezialisieren. Dazu haben 
wir die Arbeitsgebiete Neubau, Altbau, Sanierung, 
Endkundenbereich und Objektkunden zusammenge-
fasst. „Trotz dieser Spezialisierung ist hier eine Zusam-
menarbeit mit anderen Bereichen möglich und auch 

Arbeitsteilung:
Anncathrin Andres ist jetzt als Leiterin im Partnerbe-
reich Objekte für die Betreuung der Baustellen zu-
ständig. Gunnar Bergmann übernimmt im Innendienst 
den Verkauf.

erwünscht. Ein Schwerpunkt werden Ausschreibungen 
sein“, erklärt Teamleiter Gunnar Bergmann, der im In-
nendienst für den Verkauf zuständig ist. Dazu gehören 
auch ein technischer Innendienst und ein technischer 
Außendienst. Ziel ist es, dass die Objektbetreuer der 
Baustelle vor Ort und die Mitarbeiter im Büro eng und 
vor allem nutzenorientiert zusammenarbeiten.  Die 

Aufgrund der gestiegenen Nachfrage haben 
wir im Februar 2020 damit begonnen, 
den Bereich Verkauf schrittweise 
anders zu strukturieren und 
neue Teams zu bilden. 
Dank der neuen Struktur 
können wir in der An-
gebotserstellung, der 
Auftragserfassung und 
Kalkulation gezielter 
auf die Wünsche, Be-
dürfnisse und Anforde-
rungen der speziellen 
Kundengruppen einge-
hen und effektiver und 
schneller arbeiten. Für alle 
Teams werden regelmäßig 
Schulungen durchgeführt. Neben 
Informationen über die neuesten 
technischen Standards wird hier weiter 

Team Verkauf - jetzt noch stärker aufgestellt
an der Optimierung der Prozesse gearbeitet. 

Durch die direkte räumliche Nähe der 
Teams konnten wir die Zusam-

menarbeit wesentlich besser 
gestalten.

Es gibt klare fachliche 
Zuordnungen. Gleichzei-
tig ist es aber möglich, 
fachübergreifende Fra-
gen schnell und un-
kompliziert auf kurzen 
Wegen zu klären. Die 
moderne IT-Infrastruk-

tur und die Einführung 
der neuen Teams Soft-

ware ermöglicht die wei-
tere Digitalisierung vieler 

Prozesse.

Baustellenkoordination und Problemlösungen sind 
weitere Aufgaben, die durch die direkten Kontakte un-
tereinander schnell abgearbeitet werden können. Eine 
wichtige Rolle spielt dabei die Digitalisierung. Durch 
die bereits vor längerer Zeit eingeführten Tablets kön-
nen die Projektbeteiligten schnell auf Daten zugreifen 
und diese austauschen.

Marketingleiter Tobias 
Helbing

Teamleiterin Julia Hecht (re.) und Mitarbeiterin 
Jessica Wolfert
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Tragt ihr immer eine Kippa? Und warum wird im Judentum die Zeit anders berechnet?
Beim „Delphin Junior“-Treffen am 29. Mai 2019 hatten unsere Auszubildenden Gele-
genheit mehr über das Judentum zu erfahren. Der Landesrabbiner in Sachsen Zsolt 
Balla und Prof. Dr. Sebastian Henn von der Friedrich-Schiller-Universität Jena, der auch 
nach dem jüdischen Glauben lebt, standen Rede und Antwort. Ein Jude dürfe sich nicht 
mehr als zwei Meter ohne Kopfbedeckung bewegen. Jedoch seien auch Mützen oder 
sogar Basecaps erlaubt, erklärte Zsolt Balla. „Die jüdische Zeitrechnung basiert auf 
Mondphasen von Neumond zu Neumond und so zählt man bereits das Jahr 5779. Im  
Alltag benutzen wir aber auch die normale Zeitrechnung“, beruhigte Balla die Auszu-
bildenden. 
„Ich hatte noch nie Kontakt mit einem Menschen des jüdischen Glaubens. Ich habe viel 
gelernt“, fasste ein Auszubildender zusammen. 

Vorgestellt, nachgefragt ...

Willkommen an Bord!
Am 1. August 2019 haben wir unsere neuen Auszubil-
denden offiziell begrüßt.  „Ich habe eine Ausbildung als 
Fachlagerist begonnen, da ich finde, dass es am besten zu 
mir passt“, begründete Lenny Lehmeier aus Bad Langen-
salza seine Entscheidung, nachdem er mehrere Praktika 
absolviert hatte.
Die Arbeit in einem Büro war dagegen für Luca Schneider 
aus Bruchstedt wichtig. „Bekannte, die bereits bei TMP 
arbeiten und Sportfreunde haben mir empfohlen, mich 
hier zu bewerben.“ Schon allein von seinem Vorstellungs-
gespräch war der zukünftige Industriekaufmann begeis-
tert: „Sehr freundlich und man hatte nie das Gefühl einer 
Massenabfertigung“.
Technischer Systemplaner will Robert Richter aus  

v.l.n.r.: Justin Blomann aus Großengottern, Lenny Lehmeier aus Bad Lan-
gensalza, Luca Schneider aus Bruchstedt, Robert Richter aus Mühlhausen, 
Dominik Stephan, Marcus Pabst, Christoph Bohn und Jasmin Schmidt (alle 
aus Bad Langensalza).
Nicht im Bild: Benedikt Moritz aus Bad Langensalza, Michelle Dähnert 
aus Ballhausen, Toni Beisert aus Teterow (Niederlassung Groß Wokern)

Seebach bei Mühlhausen werden. 
„Nach einer Orientierungsphase an 
der TU Ilmenau habe ich mich ent-
schieden, das Studium der Medien-
technologie abzubrechen, da ich doch 
eher was Praktisches wollte.“  Da er 
bereits über ausführliche Computer-
Vorkenntnisse – auch in der CAD-Tech-
nologie – verfügte, haben ihm Freunde 
geraten, sich bei TMP zu bewerben. Das 
Bewerbungsgespräch verlief sehr gut. 
„Das ist schon ein wenig ‚Premium‘ im 
Vergleich zu vielen anderen Unterneh-
men“, lautet seine Einschätzung.

Rabbiner zu Besuch

Unsere Azubis lernten viel über das Judentum. 

TMP Rap-Song 
Auf ein ganz neues Gebiet haben sich unsere Auszubildenden im Juli 2019 gewagt: 
Sie schrieben und komponierten einen eigenen Rap-Song. Anleitung und Hilfe be-
kamen sie dabei vom „Tuned-Jugendprojekt“ aus Berlin. 

Unsere Weiterbildungsverantwortliche Janine Dietzel (vorn rechts) begleitete das Rap-Projekt, 
das von den Rap-Spezialisten Nico Hartung (3.v.r.) und Michi Stache (2.v.r.) umgesetzt wurde..
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Musketiere „Einer für alle – alle für einen“ trifft es wohl 
am besten. Das hat sich bis heute nicht geändert und ist 
aus meiner Sicht einer der wichtigsten Faktoren für den 
Erfolg von TMP.
Ich erinnere mich noch an die erste, von uns organisierte 
Pressekonferenz. Bernhard Helbing sagte vorher: „Wenn 
mindestens vier 
Journalisten kom-
men, dann be-
kommen Sie Ihr 
Honorar.“ Meine 
Antwort lautete: 
„Das kann ich 
nicht garantieren. 
Es kann ja an 
diesem Tag etwas 
Anderes, Wich-
tiges passieren, 
was wir alle jetzt 
nicht wissen und die Journalisten sich dann anders ent-
scheiden müssen.“ Das hat Bernhard Helbing überzeugt 
und wir hatten den Auftrag. Die Pressekonferenz war ein 
voller Erfolg. 
Später haben Annedore und ich uns entschlossen, eigene 
Wege zu gehen aber TMP bin ich treu geblieben. Und habe 

Nach dreieinhalb Jahren Ausbil-
dung erhielt unser Kollege Jonas 
Köber (Leiter Sonderbau) seine 
Industriemeister-Urkunde von Er-
furts Oberbürgermeister Andreas 
Bausewein (li.). 

So geht Karriere

Sportlerin des Jahres
Unter dem Trainerteam Lydia Jakubisova und Johannes 
Hölzer belegte die weibliche Jugend C II des Thüringer HC 
aus Bad Langensalza bei der Wahl der Sportler des Jahres 
2019 des Unstrut-Hainich-Kreises den 1. Platz und wurde 
zur besten „Nachwuchsmannschaft 2019“ gewählt.

TMP Mitarbeiterin (Zentraleinkauf) Lydia Jakubisova 
(re.) wurde zur populärsten Sportlerin des Jahres im 
Unstrut-Hainich-Kreis gewählt.

Wer ist der Mann hinter der Kamera?
Die meisten der Leser werden mich kennen – ich bin 
derjenige, der bei TMP Veranstaltungen und anderen An-
lässen immer mit dem Fotoapparat herumläuft und oft 
auch noch Fragen stellt. Inzwischen arbeite ich seit über 
25 Jahren für TMP – Zeit genug, mich einmal kurz bei Ihnen 
vorzustellen.
Mein Name ist Michael Schlutter, ich stamme aus Erfurt 
und betreibe dort die Presseagentur Fakt. Pressetexte 
schreiben, Fotos machen, Kontakte zu meinen Auftragge-
bern und den Medien halten –  das ist meine tägliche Ar-
beit. Dazu gehört auch der TMP Durchblick, den ich schon 
seit vielen Jahren mit Texten, Bildern und Layout betreue.
Das war nicht immer so. Als Diplomchemiker habe ich 
fast zehn Jahre in der Mikroelektronik gearbeitet. Nach 
der Wende wollte ich neue Wege gehen. Eine Umschu-
lung zum Wissenschaftsjournalist sollte Vorhandenes mit 
Neuem verbinden. Der Gang in die Selbstständigkeit war 
eine neue Herausforderung, die ich mit allen Höhen und 
Tiefen gemeistert und nie bereut habe. Diesen Weg habe 
ich mit einer Fachkollegin – Annedore Munde – in ihrem 
PR-Büro skript begonnen. Einer unserer ersten Kunden 
war TMP. Schon damals war ich von der gelebten Philo-
sophie, der Herangehensweise an unternehmerische 
Herausforderungen sowie der Art und Weise fasziniert, 
wie man menschlich miteinander umging. Das Motto der 

es nie bereut. Denn ich bin immer fair und fast schon kol-
legial behandelt worden. Das hat Spaß gemacht. Deshalb 
zum Schluss: „Auch in meinen Adern fließt schon nicht 
wenig TMP Blut“.

Aus- und Weiterbildung
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auf die Suche nach Stromfressern sowie ineffizienten 
Prozessen und entwickeln dabei eigenverantwortlich 
Effizienzprojekte zur Einsparung von Energie und an-
deren Ressourcen. Ronny Billhardt, Nico Billhardt, Clara 
Billert, Luca Maurice Hofmann, Felix Hoppe und Maximi-
lian Kempa wollen sich in nächster Zeit mit dem Thema  

Druckluftabweichungen beschäftigen. „Der Energie-
Scouts-Lehrgang war sehr interessant und informativ. 
Am spannendsten fand ich die Wasserstoff-, Wärme- und 
Lichtstrahlungsexperimente. Ich konnte viele Eindrücke 
und interessante Infos aufnehmen“, ist Luca Maurice 
Hofmann noch heute begeistert.

Wir wollen noch besser werden ...

Energie- und Ressourceneffizienz und der Klimaschutz 
spielen bei TMP eine wichtige Rolle. Aus diesem Grund 
beteiligen wir uns seit 2019 an dem IHK-Projekt „Energie-
Scout“ im Rahmen der Mittelstandsinitiative Energie-
wende und Klimaschutz. Hier lernen junge Auszubil-
dende Energiesparpotenziale in ihren Unternehmen zu 
erkennen und zu nutzen. Fünf unserer Azubis wurden 

zu Energie-Scouts ausgebildet. An drei Tagen haben sie 
Anfang Juli in Workshops unter anderem Hintergründe zu 
Technologien und Verfahren, die praktische Anwendung 
von Messgeräten und das Erheben und Bewerten von En-
ergiedaten gelernt. Mit diesem Know-how gehen sie jetzt 

Den Stromfressern auf der Spur

Maximilian Kempa (2.v.l.) und Clara Billert wurden bei 
der Ausbildung von dem verantwortlichen Projektlei-
ter der IHK Erfurt, Karsten Kurth (li.) und TMP-Ausbil-
dungsleiter Jonas Köber (re.) unterstützt.

Luca Maurice Hofmann, Nico Billhardt, Felix Hoppe, Ronny Billhardt (v.l.n.r.) sind jetzt als Energie-Scouts unterwegs.

„Ich habe ein Problem und gehe zu meinem 
Chef. Der klärt das und gibt mir Anweisungen.“ 
So ist oft die klassische Arbeitsweise in vielen  

Selbstständiges Arbeiten noch weiter verbessern

Die Mitarbeiter des Teams „Hausbau“ und die Teamleiter wurden in zwei Teams aufgeteilt.

„Wer offen und ehrlich redet, die Dinge anspricht, die stören und über 
seinen eigenen Tellerrand hinausschaut, wird nicht nur besser verstan-
den, sondern trägt auch maßgeblich zu erforderlichen Veränderungen 
bei.“ So lautet der Leitsatz zum 30-jährigen TMP Jubiläum. Auch beim 
Cheffrühstück mit unserem Geschäftsführer Bernhard Helbing im Mai 
2019 stand dieses Motto im Mittelpunkt.
Es ist wichtig, Verständnis füreinander aufzubauen, aus seinem „Silo-
denken“ auszubrechen, offen zu kommunizieren und so gemeinsam 
Lösungen zu finden. Um das Wir-Gefühl in der Niederlassung Hildburg-
hausen zu stärken, wurde ein Koordinationsteam unter der Leitung von 
Isabel Müller gegründet. Der Wunsch aller: Über den Tellerrand hinaus 
blicken, aufeinander zugehen und umsichtiger im eigenen Handeln 
agieren. 

Frühstück mit dem Chef
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Unternehmen. „Ich weiß, mein Chef hat zu tun, ich 
kläre das jetzt mit meinen Mitarbeitern selbst.“ Dieser 
neue Gedanke stand im Mittelpunkt des Coachings  

„Pilotprojekt Service 4.0“ für unsere Kollegen aus dem 
Team Hausbau. Es fand im Juni und Juli 2019 im Wald-
resort Hainich in Weberstedt statt. In Gruppenarbeit 
wurden zusammen mit der erfahrenen Management-
trainerin Anja Häßler neue Denkansätze für mehr 
selbstständiges Arbeiten entwickelt. 
Passivität ist aller Anfang, die Führung einer Gruppe 
beginnt mit der Selbstführung, wir sind aufeinander 
angewiesen, Unterschiedlichkeiten sind das Salz in 
der Suppe – so lauteten nur einige der Ausgangsposi-
tionen, mit denen gearbeitet wurde. Nach drei Tagen 
intensiver Arbeit standen die wichtigsten Eckpunkte 
für die „neue“ Zusammenarbeit fest: Eine aktive und 
ehrliche Kommunikation zwischen den Bereichen 
und Schnittstellen, eine verbindliche Rückkopplung 
an Informationen sowie Vertrauen, Wertschätzung 
und Respekt in die Entscheidungskompetenz der 
Mitarbeiter.
„Das Seminar ist sehr gut angekommen und war er-
folgreich. Man merkt das schon daran deutlich, dass 
der Umgang der Mitarbeiter untereinander wesent-
lich besser geworden ist“, freut sich Montage- und 
Serviceleiter Tobias Kern.
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Zusammenarbeit mit Fachbetrieben
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Montageschulungen in Bad Langensalza und Groß Wokern
Bad Langensalza: Im Februar 2020 fanden wieder un-
sere Montageschulungen für Fachbetriebe statt. Dabei 
konnten wir eine Zertifizierung für das „RAL-Gütezei-
chen Montage für Fenster und Haustüren“ bestätigen. 
Unser Montage- und Serviceleiter Tobias Kern übergab 
die Urkunde und den obligatorischen „Goldenen Ham-
mer“ an die Henkel Bauelemente GmbH aus Meudt im 
Westerwaldkreis in Rheinland-Pfalz. Damit hat das Un-
ternehmen nachgewiesen, dass es TMP Bauelemente 
normgerecht und nach dem neuesten Stand der Tech-
nik einbauen kann. Herzlichen Glückwunsch!

Tobias Kern (li.) und Sven Kernich vom Partnerbereich Hausbau (re.) gratulierten 
Firmeninhaber Dirk Henkel und Ulrike Tschapeller.

Groß Wokern: Im März 2019 wurden mehr als 
40 Teilnehmer aus Mecklenburg-Vorpommern 
und Berlin über den neuesten Stand der 
Technik informiert und konnten gleichzei-
tig vorhandenes Wissen auffrischen. „Diese 
Schulungen sind sowohl für uns als auch für 
die Montagebetriebe von enormer Wichtigkeit. 
Denn der gegenseitige Erfahrungsaustausch 
zeigt uns auch immer wieder, an welchen Stel-
len wir als Hersteller und Ansprechpartner auf 
der Baustelle noch arbeiten müssen“, sagte 
unser Serviceleiter Tobias Kern.

Um praxisnahe Montagethemen ging es im Februar 
2019 auch bei den Eisenacher Bautagen des Unter-
nehmens Town & Country Haus. Von unserer Seite 
nahmen André Leffler, Tobias Kern, Sven Kernich, 

Eisenacher Bautage

Steffen Kernich, Thomas Herhalt und Sven Kernich (v.l.n.r. stehend) leiteten die Workshops.

Unser langjähriger Partner YTONG Bausatzhaus wählte 
2019 seine TOP-Partner. Von 30 Lieferanten aus ver-
schiedenen Bran-
chen erreichte 
TMP den 3. Platz! 
Während einer 
Lieferantenmesse 
und Jahrestagung 
in Warnemün-
de wurden die 
Auszeichnungen 
übergeben. Mar-
tin Pick (Betreuer 
im Innen- und 
Außendienst) so-
wie André Claus 
waren dabei und 
nahmen die Urkunde in Empfang. „Besonders positives 
Feedback gab es für die schnelle Bearbeitung der An-
gebote und Aufträge“, freute sich Martin Pick.

Wir sind TOP-Partner
Im Rahmen ihrer Deutsch-
landtour machten im März 
2019 die Mitarbeiter der MBB 
Massivhaus GmbH Station bei 
uns. Sie freuten sich, die Men-
schen mit denen sie am Tele-
fon regelmäßig Kontakt haben, 
persönlich kennenzulernen. 
Die erfolgreiche Zusammen-
arbeit zwischen MBB und TMP 
besteht bereits seit 14 Jahren.

Persönlich kennengelernt

Martin Pick übernahm die 
Urkunde

Steffen Kernich, Thomas Herhalt und Bernhard Hel-
bing teil. In verschiedenen Workshops wurde bei-
spielsweise die fachgerechte Abdichtung bei Fenster-
elementen praktisch vorgeführt. 

Die praktischen Übungen waren für die Teilnehmer sehr wichtig.
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Service . Montage . Wartung
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Bei unseren Hebe-Schiebe-Türen kommt seit 2020 ein 
neues, kompaktes Bodeneinstandsprofil zum Einsatz.

Die Vorteile auf einen Blick:
•	 einfache 	Verarbeitung 
• 	 geringeres Gewicht 
• 	 geringerer Aufwand bei Montage des Profils auf der 
	 Baustelle
• 	 bessere Lastaufnahme des Bodeneinstandsprofils
• 	 verbesserte Wärmedämmung
• 	 die Höhe ist variabel (in Millimeterschritten)

Neues Bodeneinstandsprofil 
hat viele Vorteile

NFC-Chip bei Recycling-Workshop vorgestellt
Die Recylingmengen von alten Fenstern steigen von 
Jahr zu Jahr immer weiter an. 2018 fanden über 33.000 t 
wiederaufbereitetes PVC den Weg zurück in den Markt. 
Nimmt man die Abfälle aus der Herstellung von Kunst-
stoffprofilen hinzu, beläuft sich der Wert auf 97.000 t.
Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage: Kann man 
ein Fenster digital für einen optimalen Recycling-Pro-
zess vorbereiten?
„Ja“, sagt unser Serviceleiter Tobias Kern. Zusammen mit 
Pascal Heitmar, Prokurist und Leiter der Unternehmens-
entwicklung der VEKA AG aus Sendenhorst berichtete 
er über eine Strategie für nachhaltige Fenster. Anlass 
war der inzwischen 12. Nordhäuser Sekundärrohstoff-
Workshop, der im Oktober 2019 stattfand.

Die Basis dazu bildet ein Forschungsprojekt zur Digi-
talisierung der Wertschöpfungskette im Fensterbau, 
an dem wir zusammen mit der Veka Umwelttechnik 
Behringen und der Hochschule Nordhausen arbeiten.
Zentraler Punkt ist dabei ein NFC-Chip, der in das Fen-
ster eingebaut wird und alle relevanten Daten enthält. 
Neben der 100-prozentigen Nachvollziehbarkeit von 
der Fertigung über den Versand bis zum Einbau und 
Service ist dort auch die genaue Materialzusammen-
setzung hinterlegt. „So kann nach dem Ausbau ohne 
großen Aufwand ein sortenreines Recycling von den 
verschiedenen Bestandteilen eines Fensters wie bei-
spielsweise Kunststoff oder auch Glas erfolgen“, berich-
tete Tobias Kern.

Bereits seit Januar 2019 läuft zum Thema Recycling 
an unserem Produktionsstandort in Groß Wokern ein 
Pilotprojekt. Erstmalig nehmen wir dort ausgediente 
PVC-Altfenster aus der Region kostenfrei entgegen. 
Sie werden anschließend im Rahmen des Rewindo-
Recyclingsystems in der Fensterrecyclinganlage der 
VEKA Umwelttechnik GmbH in Hörselberg-Hainich bei 
Eisenach werkstofflich recycelt und wiederverwertet.
Die Aktion soll Vorbildcharakter für weitere Fenster-
baubetriebe haben und wird zukünftig auch auf die 
Standorte Bad Langensalza und Hildburghausen aus-
geweitet. Unser Geschäftsführer Bernhard Helbing 
sieht das Pilotprojekt im Einklang mit unserer Unter-
nehmensphilosophie: „Es gibt eine Selbstverpflichtung 
der PVC-Branche in ganz Europa zur Schaffung eines 
geschlossenen Materialkreislaufes. Gemäß des Nach-
haltigkeitsprogramms ,Vinylplus‘ sollen bis 2025 jähr-
lich 900.000 t PVC recycelt werden.“ 
Nähere Informationen gibt es unter: 

www.tmp-online.de/fenster-recycling

Recycling-Pilotprojekt

Softline-Baureihe zertifiziert
Ende September 2019 erhielten wir für die Fenster 
des Typs Softline 76 AD und MD das RAL-Gütezeichen. 
Die Vergabe erfolgte nach einer erfolgreichen Prü-
fung durch das ift Rosenheim auf unserem werks-
eigenen Prüfstand in Bad Langensalza. Neben dem 

Steffen Feigl (Mitarbeiter Planung) präsentiert in der 
Ausstellung das neue Profil.

Nachweis einer ordnungsgemäßen Eigenüberwa-
chung im Unternehmen wurden die Luftdurchlässig-
keit, die Schlagregendichtheit sowie die mechanische 
Belastbarkeit überprüft. Diese Baureihe ist jetzt das 
Standardsystem bei TMP.

Mit eleganten Formen und leicht 
abgerundeten Kanten fügt sich Softline 
76 harmonisch in jeden Architekturstil 
ein. Das schlanke Profil mit schmalen 
Ansichtsbreiten ermöglicht großzügige 
Verglasungen für maximalen Lichteinfall 
und wertvolle solare Energiegewinne. 
Ideal einsetzbar in Neubau und Reno-
vierung.

Für eine höhere Energieeffizienz 
gibt es das Profil Softline 76 
auch mit einer zusätzlichen, 
umlaufenden Mitteldichtung im 
Blendrahmen. Das hocheffektive 
Dichtungssystem wirkt unlieb-
samen Effekten wie Kondenswas-
serbildung, Zugluft, Kälteschlei-
ern und kühlen Oberflächen.

Tobias Kern (re.) erläuterte den Anwesenden das Forschungsprojekt mit dem NFC-Chip.
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Aus der Region

Weihnachtsspenden in den TMP Regionen
„Kinder sind unsere Zukunft“. Unter diesem Motto 
engagieren wir uns seit vielen Jahren für die Jüngsten 
in unserer Gesellschaft. 2018 haben wir eine große 
Weihnachtsspendenaktion begonnen, die 2019 fort-
gesetzt wurde.
Sowohl im Stammwerk in Bad Langensalza (Thürin-
gen) als auch in den Niederlassungen Groß Wokern
(Mecklenburg-Vorpommern), Barnstädt (Sachsen-
Anhalt), Hildburghausen (Thüringen) und Tarp 
(Schleswig-Holstein) überbrachten TMP Mitarbeiter 
Spendenschecks und kleine Geschenke.

Auch 2019 bekamen die Salza Knirpse wieder 250 Euro. Die Überbringerinnen 
Susan Leffler (3.v.l. hinten) und Beatrice Pietsch freuten sich mit den Kindern.

Isabel Müller (li.) überbrachte der Grundschule Veilsdorf 333 Euro für eine neue 
Lernsoftware.

Niederlassungsleiter Andreas Schneider ging in eine Grundschule in Groß Wokern. 
Die Schule benötigte Unterstützung für den Speiseraum der Kinder. 

Neben zwei anderen Einrichtungen unterstützte Tobias Bitterling, Niederlassungs-
leiter Barnstädt, das 2. Jahr in Folge einen Kindergarten.

Bad Langensalza: Die Kindertagesstätte Salza-
Knirpse erhielt eine Spende von 250 Euro.
Groß Wokern: 1000 Euro gingen an den Förderverein 
Lindenschule Groß Wokern e.V. für eine neue Küchen-
zeile.
Hildburghausen: Der Förderverein Grundschule Veils-
dorf konnte sich über 333 Euro für die Anschaffung 
einer neuen Lernsoftware freuen. 
Das Kinderheim Marisfeld erhielt 333 Euro für neues 
Geschirr. Auch die Kita Lindenzwerge bekam 333 Euro 
für neue Spielgeräte und Bastelmaterial.

Barnstädt: 300 Euro für neues Spielzeug erhielt die 
Kita Angerspatzen in Barnstädt. Weitere 400 Euro gin-
gen an die Eisleber Tafel. Mit 300 Euro unterstützen 
wir „Base Querfurt“, einen Verein zur Förderung von 
Bildung, Arbeit und sozialem Engagement, beim Bau 
eines neuen Ruheraums.
Tarp: Ein Kindergarten unweit von Tarp und der Kin-
der- und Jugendhospizdienst e.V. in Flensburg er-
hielten je 500 Euro.

Weitere Spenden ...
Bad Langsansalza: 1.100 Euro spendete TMP im Au-
gust 2019 an den ortsansässigen Kindergarten St. 
Martin. Unser Prokurist und Leiter für Service und 
Montage, Tobias Kern, übergab den Scheck. Das Geld 
soll für anstehende Modernisierungsarbeiten im  

Wintergarten sowie eine Nachrüstung von vorhan-
denen Türen – beispielsweise mit Fingerklemm-
schutzrollos – verwendet werden.

Barnstädt: „Um uns finanziell über Wasser zu 
halten, vermieten wir Sozialwohnungen an 
bedürftige Menschen. Leider hatten wir etwas 
Pech mit unserem letzten Mieter, der als ,Messi‘ 
dem Sammelwahn verfallen war. Wir müssen 

nun die Wohnung wieder so her-
richten, dass sie wieder bewohnbar 
wird. Bei der Komplettsanierung, 
müssen wir auch die Fenster sanie-
ren. Vielleicht besteht ja die Mög-
lichkeit, die neu einzubauenden 
Fenster zu erhalten.“ 
Dieser Hilferuf kam von Mathias 
Baum, Mitarbeiter der Naumburger 
Tafel. Wir wollten diesen Wunsch 
gerne erfüllen. „Hier arbeiten Men-
schen sehr engagiert im ehren-
amtlichen Bereich, um anderen zu 

helfen. Es war also wirklich ein gutes Gefühl für 
TMP, dort etwas Gutes zu erreichen“, berichtete 
Tobias Bitterling, der die Fenster überbrachte.

Tobias Bitterling (re.) übergab ein gespendetes Fenster an 
Mathias Baum (li.).
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erfreulich unkompliziert. Wir wurden zu jeder Zeit über 
die Lieferzeiten und den Arbeitsstand informiert und 
alle Absprachen wurden pünktlich eingehalten“, be-
dankte sich Michael Günther.

Aus der Region

Neuer TMP Themenpark bietet Heimat für Insekten und Obst
Thematische Gärten haben in Bad Langensalza eine lan-
ge Tradition. Anfang 2020 haben auch wir einen neuen 
Obstgarten neben der neuen Logistikhalle angelegt. 
„Da Nachhaltigkeit bei TMP eine große Rolle spielt, 
haben wir uns bewusst für die Anpflanzung von alten 
einheimischen Obstsorten und Beerensträuchern ent-
schieden“, so Bernhard Helbing. Nachhaltig ist auch die 
Bewässerung. Dazu wird das Regenwasser genutzt, das 
vom Hallendach in unterirdischen Zisternen fließt und 
dort gesammelt wird. Damit die Ernte reichlich ausfällt, 
ist eine regelmäßige Bestäubung wichtig. Ihr neues Zu-
hause finden die kleinen Helfer in Form von Bienen und 
Wespen im eigenen Insektenhotel.
Unser 30-jähriges Jubiläum war der ideale Anlass für den 
Start der Aktion „TMP Insektenhotel“, mit der wir in den 
nächsten Jahren einen Beitrag zum Natur- und Insekten-
schutz leisten möchten. Wir werden in den kommenden 
sechs Jahren jährlich fünf Insektenhotels bauen und an 
regionale Kindereinrichtungen spenden. Gebaut werden 
sie vom erfahrenen Entomologen Wolfgang Klemm, der 

bereits seit 20 Jahren bei TMP arbeitet und seit über 40 
Jahren Mitglied im Thüringer Entomologenverein ist.
Ende April haben wir ein Hotel in der Grundschule in 
Schönstedt aufgestellt. „Das passt wunderbar in un-
ser Konzept vom ,Grünen Klassenzimmer‘“, freute sich 
Ina Werk vom Förderverein Grundschule Schönstedt in 
Bewegung e.V. Bei einem Spaziergang hat sie ein TMP 
Insektenhotel gesehen und beschlossen „so etwas ist 

Schönstedt: Paul Ludwig, Phillip Klimosch und Maxi Zimmermann (v.l.n.r.) freuen 
sich über das neue Insektenhotel.

Schnelle Hilfe nach Hausbrand
Ende 2018 brannte das Haus der 
Familie Günther in Nägelstedt 
fast komplett aus. Wir wollten 
helfen: Am Anfang stand eine 
Spende von neuen Fenstern zur 
Diskussion. Obwohl die Brandur-
sache bis heute nicht eindeutig 
geklärt ist, wurde eine mutwillige 
Brandstiftung ausgeschlossen 
und die Versicherung übernahm 
einen großen Teil des Brand-
schadens.
Hilfe brauchte die Familie trotz-
dem. „Wir standen zu unserem 
Wort und wurden an einer ande-
ren Stelle aktiv. Die Familie hatte 
seit längerer Zeit den Wunsch, 
einen ehemaligen Stall zu einem 
wintergartenähnlichen Anbau 
umzufunktionieren“, blickt Bern-
hard Helbing zurück.

Als Ersatz für die dort vorhan-
denen Notfenster haben wir drei 
große Balkontüren hergestellt 
und eingebaut. „Da unser Haus 
unbewohnbar war, 
konnten wir wenig-
stens dort nach dem 
Brand ein wenig ver-
traute Behaglichkeit 
schaffen“, ist Michael 
Günther heute noch 
dankbar. Letztend-
lich erhielten wir 
auch den Auftrag, 
einen Teil der ver-
brannten Fenster zu 
ersetzen und andere 
Teile einzubauen. 
„Die Zusammen-
arbeit verlief wäh-
rend der Bauphase  

Bernhard Helbing besichtigte mit Michael 
Günther den Brandschaden. Drei Balkontüren baute TMP in den ehemaligen Stall ein.
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Bad Langensalza: Hier freuten sich Kinder der Gruppe  „die Hummeln“ über ihr neues  
Insektenhotel.

auch gut für uns“. Auch der AWO-Kindergarten Phantasia 
in Bad Langensalza hat ein Insektenhotel von uns erhal-
ten. Die Kontakte bestehen schon länger, da hier auch 
Fenster und Jalousien von TMP eingebaut wurden. „Da 
wir wussten, dass es dort eine schöne Außenanlage gibt 
und gehört haben, dass diese jetzt erweitert werden soll, 
haben wir nachgefragt, ob Interesse an einem Insekten-
hotel besteht,“ so Julia Hecht aus dem Marketing.

Eine Liste der alten Obstsorten und weiterführende Infos 
zum TMP Themenpark: 
www.tmp-online.de/news/artikel/themenpark 

Naturfreunde, die mit einfachen Mitteln wie Standard-
Europaletten gerne selbst ein Insektenhotel bauen 
möchten, finden hier eine Anleitung:
www.tmp-online.de/insektenhotel

Auf einer großen Schautafel wird der Themenpark erläutert.
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Backwaren bestellt wur-
den.“ 
„Das Brot, das wir nach 
einer gemeinsamen Ver-
kostung mit TMP für den 
Verkauf im Laden gewählt 
haben, war ein Sechskorn-
brot aus Urgetreiden. Die 
Aktionsbrote für die Mitar-
beiter waren Vierkornbrote 
aus Natursauerteig. Wir 
haben nur Naturprodukte 
verwendet“, betont Bäcker-
meister Enrico Esche. 
Judith Franke, Projektleite-
rin vom TALISA e.V. (Thürin-
ger Arbeitsloseninitiative) 
in Bad Langensalza war sehr 

dankbar für die Unterstützung der Tafel. „Die übrig ge-
bliebenen Brote konnten wir gut gebrauchen. Aufgrund 
der Corona-Situation war die Nachfrage groß. Neben 
der Ausgabestelle haben wir auch einen Lieferdienst 
betrieben. Viele alte Leute haben sich nicht mehr so 
oft rausgetraut und waren froh, wenn sie so ihr Brot 
bekommen konnten.“

2019 beteiligten wir uns erstmals als Sponsor für den 
Fotowettbewerb „PresseFoto Hessen-Thüringen“. Aus-
gezeichnet werden hierbei Motive, die das aktuelle 
Zeitgeschehen in Hessen und Thüringen widerspiegeln. 
Im Dezember wurde die neue Ausstellung im Erfurter 
Landtag eröffnet. Der Wettbewerb wurde von den Lan-
desverbänden Hessen und Thüringen im Deutschen 
Journalisten-Verband zum 13. Mal ausgeschrieben.

Foto des Jahres gekürt

In der Kategorie „Sport & Freizeit“ wurde Karina Heßland-
Wissel als Preisträgerin von Bernhard Helbing ausgezeichnet.

Das spontane 
Ständchen 
auf dem Mini-
Jagdhorn 
sorgte für viel 
Spaß bei den 
Gästen.
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Aus der Region

Ein eigenes Brot zum Jubiläum ...
30 Brote an 30 Tagen anlässlich des 30-jährigen Jubi-
läums – mit dieser Aktion wollten wir ein weiteres Mal 
unsere Verbundenheit mit der Region zeigen. Im Juni 
und Juli 2020 lief der Verkauf in der ortsansässigen 
Bäckerei Esche. Jedes Brot wurde von TMP mit einem 

Euro gesponsert. Selbstverständlich haben wir auch an 
unsere Mitarbeiter gedacht. Jeden Donnerstag wurden 
275 frische Brote angeliefert und im Betrieb verteilt. Mit 
den übrig gebliebenen Broten unterstützten wir die Ta-
fel in Bad Langensalza.
Die Idee stammt von Bernhard Helbing und hat bereits 
Tradition. Schon zum 25-jährigen Firmenjubiläum 2015   

wurden eigens drei Eiskugeln in den TMP Farben rot, 
weiß und grau kreiert.
Für die diesjährige Aktion haben wir uns bewusst die 
Bäckerei Esche ausgesucht. „Wir legen viel Wert auf 
eine regionale Zusammenarbeit und traditionelle Her-
stellung und haben mit Herrn Esche gute Erfahrungen 
gemacht, wenn hier zu unseren Veranstaltungen  

20 Brote waren am 12. Juni 2020 zur 1. Spende übrig. Die Tafel-Mitarbeiter Margrit 
Schönfeld und Ralf Jarowsky nahmen von Julia Hecht die Tüten gern entgegen.

Ehrenamt im Rampenlicht & Musical-Reise
2019 war TMP einer der Hauptsponsoren der „Thüringen Gala“. Etwa 400 Gä-
ste aus der Thüringer Gesellschaft, Protagonisten aus Politik, Wirtschaft, Sport, 
Kultur und Medien trafen sich am 8. November im Parksaal des Erfurter Steiger-
waldstadions. Die Veranstaltung bot den festlichen Rahmen für die Ernennung 
der „Thüringer Engagement-Botschafter/innen 2020“.
Tobias Kern zeichnete zusammen mit dem Thüringer Ministerpräsidenten Bodo 
Ramelow sowie dem Vorstandsvorsitzenden der Thüringer Ehrenamtsstiftung 
Frank Krätzschmar, in der Kategorie „Unternehmer-Engagement“ den Vorsitzen-
den der Stiftung Landleben aus Kirchheilingen Frank Baumgarten aus.
Ein weiterer Höhepunkt war eine Verlosung, bei der der Erlös der Thüringer 
Ehrenamtsstiftung übergeben wurde. Wir sponserten für den Gewinner eine 
Wochenendreise nach Hamburg mit einem Musical-Besuch. 

Motivationstipps von Joey Kelly
Gesunde Mitarbeiter sind unabdingbar für den wirt-
schaftlichen Erfolg eines Unternehmens. Um uns zu 
diesem wichtigen Thema auszutauschen, nahmen wir 
im November 2019 eine Einladung der Krankenkasse 
IKK classic zu einer Informationsveranstaltung nach 
Eisenach an. Der Musiker und Extremsportler Joey Kelly 
berichtete in seinem Vortrag „No Limits“ eindrucksvoll 
über seinen Lebensweg, den er mit Ausdauer, Zielen, 

Joey Kelly mit den Teilnehmern von TMP. (v.l.n.r: Cornelia König, Gudrun Helbing, Bernhard Helbing, Joey Kelly, Susan 
Leffler, Janine Dietzel)

Willen und Leidenschaft konsequent verfolgte. Dabei 
ergänzte er viele Tipps für die betriebliche Praxis.
„Wir haben hier wichtige Anregungen bekommen“, lau-
tete das Fazit von Bernhard Helbing. Im neuen Gebäude 
„Faszination Fenster und Türen POS“ sollen die Mitar-
beiter in einem „Power-Napping-Room“ neue Energie 
tanken können.

Auch Mitarbeiter und Teamleiter von TMP gehörten zu den Gästen.
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Bunt gemischt

Fensterbauer als Schiffbauer im Einsatz

Am 11. August 2019 startete das neue Schilfboot „Abora“ zu einer neuen Expedition. Mit der Reise wollte der Experimentalarchäologe Dr. Dominique Görlitz nach-
weisen, dass es bereits in vorchristlicher Zeit Handelsrouten über Meere und Ozeane gab, die wesentlich intensiver waren, als bisher angenommen. Mit der Abora 
IV segelte er vom Schwarzen Meer von Varna nach Zypern im Mittelmeer. Im Oktober wurde die Reise erfolgreich beendet. Die Seereise sollte zeigen, dass vorantike 
Argonauten seit Beginn der Metallzeit und damit lange vor den Griechen diese Seewege genutzt haben. 
Wir bei TMP unterstützen die Projekte von Dr. Görlitz schon seit langer Zeit. Diesmal halfen fünf unserer Mitarbeiter beim Zusammenbau des neuen Schilfbootes 
vor Ort. Die Helfer reisten im Juli nach Varna Beloslav am bulgarischen Schwarzen Meer. 
Die Abora IV steht jetzt in einem Museum im türkischen Patara. „Die Kontinuität, mit der TMP uns auch hier wieder geholfen hat, ist beispielhaft“, bedankte sich 
Dr. Görlitz nochmals. „Mit unserer Reise konnten wir nachweisen, dass selbst für größere Strecken nicht Wochen, sondern nur Tage benötigt wurden“, erklärte der 
Archäologe. 

Sven Kernich, Gunnar Bergmann, Peter Quint, Leon 
Krätzschmar und Gerd Hellmann (v.l.n.r.) halfen beim 
Aufbau der Abora.

Großen Spaß hatten wir beim ersten Seifenki-
stenrennen in Bad Langensalza. 14 Teams von 
verschiedenen Unternehmen aus der Region tra-
ten am 18. Mai 2019 mit je zwei Fahrern an. Unser  

2. Platz erkämpft

Francis Ortlepp (li.) erreichte den 2. Platz.
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TMP Fahrerteam bestand aus dem 10-jährigen Sohn 
eines Mitarbeiters aus dem Partnerbereich Hausbau 
und dem 13-jährigen Sohn eines Servicemonteu-
rs, der in der Wertungsklasse 13-16 Jahre sogar den 

Konzentration beim Start - wer wird gewinnen?

Ein Teil der Innenstadt war für das gut besuchte Rennen abgesperrt.

zweiten Platz erkämpfte. Organisiert wurde das Ren-
nen vom „Unternehmernetzwerk“ – einem Zusam-
menschluss junger Geschäftsleute der Region – und 
dem ortsansässigen Gewerbeverein.

Mit aktiver Unterstützung von TMP wurde das Schilfboot rechtzeitig fertig.
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Im März 2019 waren unsere Mitarbeiter aus dem Versand und deren Partner als Dankeschön zur Weiterbildung und vor allem auch 
zur Teambildung mit dem Bus auf Tour. Der Weg führte sie zu unserer Niederlassung nach Groß Wokern. Zu den Höhepunkten ge-
hörten ein Kochkurs und Touren in der Region. 
Im September 2019 wagten sich die Mitarbeiter der Kunststofffertigung auf fünf Schlauchbooten in die Fluten der Werra. Doch beim ge-
mütlichen Paddeln blieb es nicht. Die Teams mussten Aufgaben erfüllen und Kampfgeist zeigen. So mussten die Mitspieler Luftballons 
am Boot heil ins Ziel bringen, Enten sammeln, ein Lösungswort ermitteln und ganz wichtig: nicht nass werden!

Wie entsteht ein Bier von der Maische bis zur Fla-
schenabfüllung, welche Inhaltsstoffe sind darin ent-
halten und was muss beim Brauen beachtet werden? 
Die Antworten auf diese und viele andere Fragen er-
hielten im Mai 2019 fünfzehn unserer Mitarbeiter. Mit 
dem Bus ging es nach Erfurt in den „Heimathafen“ – 
eine Braumanufaktur, die sich auf dem Gelände des  

Braukurs als Auszeichnung

Das Treffen fand im April 2019 zum 100-jährigen Bauhausjubiläum im historischen Weimar statt.

TMP Kundenbeirat in Weimar

Teamevents fördern Zusammenhalt
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Bunt gemischt

Wie bereits in den vergangenen Jahren 
verteilten wir auch 2019 Geschenkkörbe 
mit Spargel aus Herbsleben an die Mit-
arbeiter in allen Niederlassungen und in 
Bad Langensalza. 

Spargel für alle!

In der Niederlassung Hildburghausen 
freuten sich Steffen Heyder – Bereich 
Haustür-/Sonderbau (li.) und Uwe Adam 
– Meister Bereich Zuschnitt/BAZ über die 
Mitarbeiterpräsente.

ehemaligen Güterbahnhofes befindet. Der Brautag 
war eine Auszeichnung für eine langjährige Betriebs-
zugehörigkeit oder ein außergewöhnliches Engage-
ment. „Handwerk, Qualität, Leidenschaft, Herzblut 
und mit viel Liebe zum Detail … das sind die Eigen-
schaften, welche diese Brauerei mit TMP gemeinsam 
hat“, begründete unser Geschäftsführer Bernhard 

Die TMP Mitarbeiter hatten viel Spaß beim Brautag in Erfurt. Auch körperliche Arbeit gehört beim Bierbrauen dazu.

Den TMP Kundenbeirat bilden die 20 größten Fachbetriebe, die mit unserem Unternehmen zusammenarbeiten. Bei den regelmäßigen Treffen geht es uns um den persönlichen Austausch 
in entspannter Atmosphäre. Das Feedback, das wir bei den Beiratstreffen erhalten, hilft uns dabei, immer noch ein Stückchen besser auf die Bedürfnisse unserer Fachbetriebe einzugehen.

Helbing die Wahl der Exkursion. Die Kollegen hatten 
eine tolle Zeit zusammen und erhielten zum Schluss 
eine Urkunde als anerkannter TMP Braumeister.
Nach einigen Wochen des Reifens wurden 1.000 Fla-
schen mit einem speziellen TMP Etikett versehen an 
die Mitarbeiter und Gäste verteilt. 

Auch eine Schlauchbootfahrt erfordert viel Vorbereitung.Der Versand erkundete die Region um Groß Wokern.
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seine Bestellung. 
Aktuell arbeiten wir 
an einem Relaunch 
des Shops, um die 
Produktpräsentation 
sowie den Bestell- 
und Bezahlprozess 
weiter zu optimieren. 

Ukmerge: Unsere litauische Webseite präsentiert sich 
nach einem Relaunch jetzt aufgeräumt,  übersichtlich 
und im Einklang mit unserem neuen Corporate Design. 
So legt unsere Marke auch in Litauen einen überzeu-
genden Online-Auftritt hin.

Sie fing bereits am 8. Juni 
1990 in der Fensterfer-
tigung an und hat dort 
Dichtungen per Hand 
eingezogen. Anfang März 
2018 wechselte sie in den 
Bereich Organisation und 
Reinigung. Unter großem 
Beifall überreichten wir 
ihr eine Urkunde und eine 
Prämie von 1.000 Euro.

Barnstädt: Der Verkauf von Standardfenstern unter der 
Marke FertigFenster hat sich seit 2017 zu einer echten 
Erfolgsstory entwickelt. Nach dem Launch wurde die 
Produktpalette kontinuierlich erweitert. Heute können 
Online-Shopper ganz bequem Fenster mit Zweifach- 
oder Dreifach-Isolierglas und auch VSG-Glas bestellen. 
Dazu kommen Nebeneingangstüren und Haustüren 
aus Aluminium. Aber auch Zubehör, wie der passende 
Insektenschutz zum Fenster, ist für Kunden nur einen 
Klick entfernt. Ein wichtiges Alleinstellungsmerkmal, 
das wir auf der Webseite prominent spielen, ist die 
Expresslieferung: In nur acht Tagen erhält der Kunde 
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Aus unseren Niederlassungen

Groß Wokern. Bei der jährlichen Weihnachtsfeier unserer 
Niederlassung in Groß Wokern gab es neben ausgelas-
senen Spielen und Showeinlagen auch eine Auszeich-
nung zum „Mitarbeiter des Jahres“.  In diesem Jahr wurde 
Dieter Boldt aus dem Bereich Fertigung vorgeschlagen, 
welcher seit 2013 bei TMP arbeitet. Der Vorschlag wurde 
von allen Mitarbeitern unterstützt, die damit seine sehr 
gute Arbeit, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit wür-
digten. 

Weihnachtsfeier mit Auszeichnung

Mit über 260 Mitarbeitern und Kooperationspartnern 
wurde traditionell im Kultur- und Kongresszentrum in 
Bad Langensalza der Jahresabschluss gefeiert. Bei der 
Feier am 7. Februar 2020 blickte Bernhard Helbing in 
seiner Festansprache auf ein erfolgreiches Jahr zurück: 
„Die TMP Gruppe mit derzeit 360 Mitarbeitern in Bad 
Langensalza, Hildburghausen, Groß Wokern, Barnstädt, 
Tarp und Ukmerge konnte einen Umsatz von 53 Mio. 
Euro erwirtschaften.“
Wie in jedem Jahr wurde der Mitarbeiter des Jahres 
ausgezeichnet. Für 2019 war es Manuela Meklenburg. 

DJ Alex legte auf und die Tanzfläche füllte sich schnell.

Andreas Schneider (li.) und Bernhard Helbing (re.) 
übergaben die Auszeichnung an Dieter Boldt.

Erfolgreicher Onlineshop FertigFenster.de

Neue Webseite

Auch zur Jahresabschlussfeier 2019 war das Kultur- und Kongresszentrum gut gefüllt

Neue TMP Ausstellung für 
Schleswig-Holstein
Tarp: In unserer Vertriebsniederlassung in Schleswig-
Holstein entstehen aktuell ein neues Verkaufsbüro und 
eine neue Fenster- und Türenausstellung. Für die Innen-
ausstattung holte sich Niederlassungsleiter Thomas Leß-
mann mit dem Tischlermeister Stefan Amler aus Flens-
burg einen TMP Kunden 
ins Boot. Er fertigte die 
Ausstellungsschränke 
nach Maß an. „Schon 
bald können Besucher 
einen wirklich großen 
Teil unserer Produktpa-
lette hier auf kleinstem 
Raum live erleben“, freut 
sich Leßmann. Beson-
ders stolz ist er auf das 
Wandbild des Flensbur-
ger Innenhafens, das die 
Verbundenheit mit der 
Region widerspiegelt.

Thomas Leßmann baut in 
Tarp eine neue Ausstel-
lung auf.

Gut integriert
Hildburghausen: Die Niederlassung Hildburghausen ist 
seit vier Jahren Teil der TMP 
Gruppe. Das Team vor Ort 
besteht aktuell aus 24 Mitar-
beitern. Um die Zusammen-
arbeit mit dem Stammsitz in 
Bad Langensalza zu optimie-
ren, haben wir 2019 eigens 
ein Koordinationsteam vor 
Ort gegründet. „Durch diesen 
Schritt sind wir als Team noch 

enger zusammengewachsen und konnten unsere Ideen 
innerhalb des Unternehmens 
besser darlegen. Es ist immer 
wichtig, dass man über alles 
sprechen kann. Im Team las-
sen sich Fehler und deren 
Ursachen besser klären und 
Lösungen finden“, fasst die 
Leiterin des erfolgreichen 
Koordinationsteams Isabel 
Müller zusammen.

Stimmungsvolle Jahresabschlussfeier


